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Verschtohnd Sie öppis vo Musik?"

Sowieso."
Was schpil ich jetzt?"

Klavier."

Das Wunder
Ein Pfarrer tauff zum erstenmal ein

Kindlein, und aufs höchste erstaunt ruft
er aus: «Nei, lueged au, 's hät scho
öhrli!» Peter

Rundsprum-Namrichien
im Hotel-Zimmer!

Der

SdiweizerhofinBern
ist das erste Hotel, das seinen Gästen
einen im Nachttisch eingebauten
Telephon - Rundspruch - Apparat zur
freien Verfügung hält. J.GAU ER

Wie fängt man Löwen?
(altes Rezept:)

Man nimmt ein grohes Sieb, ähnlich
den Sandsieben, und siebt die ganze
Wüste durch. Der Sand fällt durch, die
Löwen bleiben im Sieb zurück. Beim
Herausnehmen Vorsicht, die Löwen
könnten etwas ungehalten sein. Edi,h

Der abverheite Weltmeister
Eine bekannte Gröfje sollte am Radio

sprechen, und ich drehte den Knopf,
um sie mir anzuhören Als nun die
Stimme zur Höhe anschwoll, warf mein

Vater, der gemütlich sein Pfeifchen
rauchte, dazwischen: «O de Brüelcheib,
er wird ja doch nid Wältmeischter!»

Paho

6

Vst-5c!itölincl 5ie övvis vo lv1u5il<?"

5o>»vis5o."

Ws5 zctivi! ick jekt? "

!(lsvier. "

tiin ptsrrsr tsutt ?um srztsnmsl sin
Xincilsin, uncl sutz liöclizts srztsunt rutt
sr aus: «t>isi, iusgsci su, '5 list zclio
vlirli!» ps«^

kunä^prum iXslliriliitkn
im U«iei Zimmer!

0er

ist clss erste ttotel, ciss seinen tZs'slen
einen im IVscntiiscn einc-ebsuien
i'eieption - kuncisprucri - /^ppsrsi ^ur
freien Vertiljzunx tisii. 1. di A U IZ k

Wie fÄngt msn I_öws>i?
(sitss ks^ept:)

rvisn nimmt sin czrolzsz 8islz, slinlicli
cisn 5snclzisc>sn, unci zisot ciis c>sn?s
VVüsts clurcli. vsr 8sncl tsllt clurcli, ciis
l.öwsn olsilzsn im 5isv ^urüclc. ksim
I-Isrsuznslimsn Vorziclit, ciis l.öwsn
Icönntsn stws; ungslisltsn zsin. ^"r>

Osi' akvsi-iisits Weltmsistsi'
«lins li>sl<snnte (?rötzs zollts sm ksclio

zorsclisn, unci icti clrslits cisn Xnool,
um zis mir sn-uliörsn ^Iz nun ciis
Ztimms ?ur r-iölis snzcliwoll, wsrt msin

Vstsr, cisr gsmütlicli zsin I'tsitctisn
rsuclits, cis^wizcnsn: «O cis krüslcnsilz,
sr wircl js clocli nici V/sltmsizclitsr!»

r'sno
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